Karun & Amar
Es ist also doch etwas dran an dem Gerücht, Zirkusartisten seien traurige Menschen mit Humor. 
Der Elefantenfreund Ben war ein solcher Mensch, der sein Leben lang seine Sehnsucht einzuholen versuchte. Sein Enkel, der MiNiCiRC-Clown Stephan, erzählt uns zusammen mit seiner Partnerin Irmi in farbigen, überraschenden Bildern, unterlegt mit berührender Live-Musik, das ganze Leben seines Grossvaters Ben, von seiner ersten Liebe, von der Flucht aus Indien, von hellen und lustigen Momenten, vom Hühnerzirkus, von der späteren Liebe und der Tochter Sita, immer begleitet vom treuen Elefanten Amar. Wir frohlocken und trauern mit ihm und lachen unbeschwert, wenn die Hühner im Akkord gackern und Karussell fahren. Über das vereinsamte Ableben Bens tröstet uns Stephan hinweg, der unter demselbigen Künstlernamen Karun Grossvaters Erbe weiterführt. Und Irmi hat Verständnis für alle.   

Ein wohldosiertes Zirkustheater, das zu Herzen geht.
(Medien-Text von Res Balzli, Filmemacher aus Bern, im Juli 2017)

